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Wilhelmsliavener Taaeblatt
X X UNö

Bestellunge«
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition:

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Aronprinzenstraße Rr. 1.
Michks Nkzm fm Kaiser!., Kösizl . s. Wt. Kehörde», sinic für die Gmender Km! » NtMMnls.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

W 220 . Donnerstag , den 20 . September 1894. 20. Jahrgang.
« eutschTs Weich .

Kiel , 17 . Sept . Beim Kaisermanöver in Ostpreußen hat
S . Maj . der Kaiser dem Fort VII zu Königsberg den Namen

„Fort Herzog von Holstein" gegeben und Sr . Hoh . dem Herzog
Ernst Günther zu Schleswig -Holstein durch nachstehendes Hand
^ reiben hiervon Mittheilung gemacht : Durchlauchtigster Fürst
sremdlich geliebter Vetter und Schwager ! Es gereicht mir zur
sonderen Genugthuung Eure Hoheit benachrichtigen zu können,
ins Ich dem Fort VII zu Königsberg den Namen „ Fort
Herzog von Holstein " gegeben habe . Ich habe damit erneut die
hohen Verdienste ehren wollen, welche den Fürsten und Prinzen
Uer Hoheit Hauses , von den Zeiten meines erhabenen Ahn¬
herrn des Großen Kürfürsten Friedrich Wilhelm an, sich um
des Vaterland und Meine Armee erworben haben . Ich verbleibe

^ A besonder«! Wohlwollen und aufrichtiger Zuneigung Euer
Mt freundwilliger Vetter und Schwager Wilhelm L .
Migsberg, den 5 . Sept . 1894

Berlin , 18 . Sept . Der Kaiser hat unter dem 5 . Sept .
w den König von Sachsen ein Handschreiben gerichtet, in welchem
iestimmt wird , daß das Ostpreußische Dragoner -Regiment Nr . 10
im Namen „Dragoner - Regiment König Albert von Sachsen
Dftpreußisches ) Nr . 10" führen soll. Ferner hat der Kaiser
solgendes Beglückwünschungstelegramm an den König von Sachsen

dessen Militärjubiläums gesandt : „Dir , dem tapferen
Paladin Meines seligen Großvaters , dem berühmten Heerführer

Deutschlands großer Zeit , Meinem treuesten Freunde und
Zerather , senden Ich , Meine Armee, sowie Meine Marine
vereint die aufrichtigsten und wärmster : Wünsche zu dem heutigen
Jubiläum."

Berlin , 18 . Septbr . Die „B . N . N ." berichten : Am
Tage der Anwesenheit des Kaisers in Marienburg wurden an
verschiedenen Stellen der Stadt anarchistische Plakate gefunden.
Im Zusammenhang mit diesem Vorfall erfolgte die Verhaftung
sämmtlicher Soldaten des XVII . Armeecorps , welche den Namen
„Kowalski " führen . Jeder Einzelne derselben wurde mit starker
Bedeckung in militärischer Haft eingeliefert . Ueber die Ergebnisse
der militärgerichtlichen Untersuchung verlautet bisher nichts.

Berlin , 18 . Sept . Prinz Albrecht von Preußen ist
wm Kaisermanöver des I . und XVII . Armeecorps krank hier¬
her zurückgekehrt und wird in seinem Palais in der Wilhelm -
straße durch den aus Braunschweig herbeigerufenen Leibarzt,
Oberstabsarzt Dr . Scheibe, ärztlich behandelt . Die Krankheit
U in einer stärkeren Erkältung bestehen .

Aus Neustrelitz wird gemeldet : Der Großherzog von
Uecklenburg-Strelitz ordnete für den Grafen von Paris eine
lltägige Hoftrauer an .

Nachrichten aus Ragatz melden fortschreitende Besserung in
dem Befinden der Köngin Elisabeth von Rumänien . Der König
selbst hat in engeren Kreisen wiederholt die Hoffnung geäußert ,
mt seiner erlauchten Gemahlin demnächst nach Bukarest zurück -
iehrm zu können. Dort gedenken die Majestäten am 16 . Nov.
das Fest der silbernen Hochzeit zu begehen .

Major v, Wißmann Verlobte sich mit der Tochter des
Kammerzienraths Langen in Köln, der zu den Hauptförderern
drr Colonialpolitik gehört .

Dem Professor Paasche in Marburg , dem bekannten
Parlamentarier, ist der Titel Geheimer Regierungsrath verliehen
worden . Er beabsichtigt, dem Vernehmen nach , die akademische
^ehrthätigkeit aufzugeben und sich ganz der parlamentarischen
Arbeit zu widmen.

Fm Schooße des Preußischen Staatsministeriums werden
eingehende Erörterungen darüber gepflogen , welche Maßnahmen

Umgarnt .
Erzählung von F . Arnefeldt .

Nachdruck verboten .

gegen Sozialdemokraten und Anarchisten zeitgemäß, ersprießlich
und erfolgversprechend sein können.

Berlin , 18 . Sept . Heute wurden vor dem Schöffenge¬
richt der Chefredakteur des „Berliner Loealanzeigers "

, Kupfer,
und der Schriftsteller Kroker wegen groben Unfugs , begangen
durch Verbreitung der falschen Nachricht von dem Untergange
des Paketfahrtdampfers „Auousta Victoria ", unter Annahme
mildernder Umstände zu je 50 Mk . Geldstrafe , event . 5 Tagen
Hast , verurtheilt . Der Amtsanwalt hatte das höchste zulässige
Strafmaß , 6 Wochen Haft , beantragt .

Die „Nordd . Allg . Z . " veröffentlicht eine Zuschrift, in der
es heißt : „Die sozialrevolutianäre Bewegung erblickt
ihrerseits in dem Zusammenschluß zu Gewerkschaften und Wahl¬
vereinen eins der wirksamsten Agitationsmittel . Sollte sich nun
nicht, ohne daß man erst Vorschläge zu einer gesetzgeberischen
Aenderung des Vereinsrechts abwartet , auch auf die Gegenseite
die allgemeine Neigung zur Vereinsbildung verwerthen lassen ?
Sollte es nicht möglich und angezeigt sein , die Gegner mit der
eigenen Waffe freier Association zu schlagen und, ebenso unbe¬
helligt vom Hader politischen Fraktionsgeplänkels , wie unbeirrt
von den verschiedenen Sonderinteressen des Berufs - und Erwerbs¬
lebens, mit der Gründung von Vereinen zur Abwehr sozial¬
revolutionärer Umsturzptäne borzugehen ? Es müßte sich hier
im Festhalten des einen springenden Punktes ein starkes gemein¬
sames Band und ein Boden, breit genug für Viele finden : "

Danzig , 19 . Sept . Das gestrige Flottenmanöver in der
Ostsee dauerte von Morgens 8 bis Abds . 6 Uhr . Nachm, fand
vor Rixhöst in der Nähe der Halbinsel Hela eine große See¬
schlacht statt , woran die ganze Flotte betheiligt war .

Dresden , 17 . Septbr . Im Namen des Kaisers wird
heute Nachmittag der Kommandant des Hauptquartiers , General¬
lieutenant v . Messen, dem König Albert auf Schloß Pillnitz die
Glückwünsche zum 25jährigen Jubiläum als Chef des Ostpreu -
ßischen Dragoner -Regiments Nr . 10 überbringen . Daraus fand
eine Hoftafel statt . Bei der Tassl - trMik der König auf das
Wohl des Ostpreußischen Dragoner -Regiments Nr . 10 . Oberst¬
lieutenant Andersch dankte und trank auf das Wohl des Königs .
Generallieutenant v . Messen überreichte dem König im Aufträge
des Kaisers das Militär -Dienstauszeichnungskreuz .

Dresden , 17 . Septbr . Heute wurde von dem Minister
des Innern v . Metzsch einer aus Bergarbeitern der Gewerkschaft
„Deutschland ", der von Arnim ' schm Werke und des Beckerschachts
in Hainichen, sowie der Grube „Himmelfahrt " in Freiberg be¬
stehenden Deputation eine Audienz gewährt , in welcher die De¬
putation dem Minister einen mit 7244 Unterschriften versehenen
Protest überreichte gegen die von den Vertretern der Sozial¬
demokratie bei den Verhandlungen der Zweiten Kammer im
Februar und März d . I . gegen Beamte der königl. Bergbebörden
und des königl. wie des Privatbergbaues vorgebrachten Be¬
schwerden und Anschuldigungen. Der Minister sicherte die wohl¬
wollendste Wahrnehmung und Berücksichtigung der Interessen des
Bergbaues zu .

München , 17 . Sept . Der König und die Königin von
Rumänien sind incognito mit dem Lindauer Zlbendschnellzuge
eingetroffen und gedenken einige Tage hier zu verweilen .

lForisetzuug .)

„Ich thue doch Alles , was ich Ihnen nur an den Augen
M kann," fuhr Katharine fort , „koche und brate das , was

M sonst immer gern gegessen haben, und trage Ihnen die Mahl¬
en ins Arbeitszimmer , decke auf dem Zeichentisch , als ob
"T gar kein Speisezimmer in der Villa hätten . Wenn das die

' ^
ige Frau sähe !"
Sie hielt inne und warf einen erschrockenen Blick auf ihren

Herrnj die letzte Aeußerung war ihr in ihrem Eifer gegen ihren
Ellen entschlüpft.

Ebell war beim Nennen seiner Frau zusammengezuckt , als

^ er einen schmerzhaften Stich empfangen habe, er antwortete
^ r nicht und schaute nur finster vor sich hin . Katharine stand"

gen und trippelte von einem Fuß auf den andern , sie konnte^
nicht entschließen , ihren Herrn in seiner heute wieder be-

«rs düsteren Gemüthsverfassung allein zu lassen , und wußte
nicht recht, womit sie ein längeres Verweilen in seiner Nähe

Wfertigen sollte. Der Baumeister bemerkte endlich ihre Ver-
^ nheit und fragte :

„Wünschen Sie noch etwas , Katharine ? "

, , „Nicht eigentlich , Herr Baumeister , ich möchte Sie nur
Men, daß Sie sich die traurige Geschichte doch nicht ganz und
SJ über den Kops wachsen lassen möchten. Nehmen . Sie mir 's
W übel, ich weiß ja , daß es sich nicht für mich schickt, aber
H kann 's nicht mehr mit ansehen, wie Sie 's treiben ." Sie fuhr
M der Schürze über die nassen Augen.

Ä « S i -r V L .

— ien , 18 . Sept . Wie die Blätter melden, würde außer
dem Könige von Sachsen, welcher am 25 . d . Mts . zu den
Hochwildjagden in Steiermark eintrifft, auch Prinz Heinrich von
Preußen vom 26 . bis 29 . d . M . als Gast des Kaisers an
denselben theilnehmen.

„Nein , Katharine , ich
' zürne Ihnen nicht," sagte Ebell ge¬

rührt , „Sie meinen es gut - aber Ihr Rath ist unausführbar .
Was soll ich thun ?"

„Sich in das Unglück schicken,
" entgegnete sie treuherzig .

„ Es mag ja Wohl in der Ordnung sein, daß Sie immer wieder
Bekanntmachungen in die Zeitung setzen und Belohnungen ver¬
sprechen , aber —"

„Wollen Sie damit auch sagen , daß ich das alles nur der
Leute halber thue ?" schrie Ebell und packte sie am Arm . „Meinen
Sie auch — ?"

„Aber, Herr Baumeister , was fällt Ihnen denn ein ?" unter¬
brach sie ihn, sich erschrocken losreißend , und rieb den schmerzenden
Arm . „Ich wollte ja nur sagen — "

„Was wollten Sie sagen ? " ermunterte sie, als sie innehielt ,
Ebell in viel milderem Ton . Er hatlte sich von der Bitterkeit ,
welche der anonyme Zeitungsartikel in ihm erzeugt, übermannen
lassen und sah das begangene Unrecht sogleich ein.

„Ich wollte ja nur sagen, alle die Bekanntmachungen und
Belohnungen bringen die liebe gnädige Frau nicht wieder," sagte
die eingeschüchterte Katharine in leiserem Tone .

„Sie halten sie für todt ?" fragte Ebell und blickte mit
halb abgewandtem Gesicht zu Boden .

Katharine nickte eifrig und wischte sich wiederum die neu
hervorquellenden Thränen aus den Augen . „Sie ist todt . Das
wußte ich , als sie nach vierundzwanzig Stunden nicht nach Hause
gekommen war ."

„Weshalb ? Wieso ? " fuhr der Baumeister von Neuem auf
und machte wieder einen Griff nach dem Arm der Haushälterin ,
die ihm aber mit einer geschickten Bewegung auswich . „Was
wissen Sie davon ?"

„Nichts, Herr Baumeister , das habe ich Ihnen und dem
Polizeikommiffar , der mich befragt hat , schon oft gesagt - ich meine

Pest , 17 . Sept . Graf Kalnokh führte in seinem Exposö
bezüglich Rumäniens aus , Rumänien sei das erste Land ge¬
wesen , welches die friedlichen Ziele des Dreibundes anerkannt
und sich entschlossen habe, sich zu demselben zu bekennen und
eine Anlehnung an die westeuropäischen CentralmLchte zu suchen .
Die sehr freundlichen Beziehungen zu Rumänien hätten sich als
haltbar bewährt . Der Impuls , den der König und die Regie¬
rung in dieser Beziehung gaben, hätte den wachsenden Anklang
des Landes gefunden. Er sei überzeugt, daß Rumänien die
gegen die Ruhe des Nachbarlandes gerichteten Agitationen in
den nöthigen Grenzen zu halten wissen werde.

Rom , 17 . Sept . Nach einer Neapeler Depesche der
„Riforma " ' wurde ein Matrose des Dampfschiffs „Trinacria "
dabei ertappt , als er in einem Briefe einen bekannten Anarchisten
zu einem Stelldichein

'einlud, um ein Attentat ans Crispi vorzu¬
bereiten.

Paris , 17 . Sept . Der Präsident Casimir Perier kehrte
hmte hierher zurück .

Haag , 18 . Sept . Die Königin-Regentin eröffnete die
Generalstaaten heute mit einer Thronrede , in welcher der Zu¬
stand des Landes als befriedigend bezeichnet wird . Die Bezie¬
hungen zum Auslande seien die freundschaftlichsten, die Meinungs¬
verschiedenheiten mit Venezuela, die aus dem Jahre 1875 her-
xührten , seien in freundschaftlicher Weise beendet worden . Die
Marine und die Armee seien des Lobes würdig . Die Königin
beklagt sodann mit bewegter Stimme die ernsten Verluste,
welche die Armee in Indien erlitten , und gab der Hoffnung
Ausdruck, daß trotz des Mißgeschicks die Ehre der holländischen
Waffen in Lombok aufrecht erhalten werden würde . Ferner
wird noch erwähnt , daß eine ernsthafte Ausdehnung der Cholera
dem Lande erspart und die Viehseuche gehemmt worden sei .
An Vorlagen wurden angekündigt : eine Wahlresorm , eine Re¬
vision der Personalsteuer , ein Militarstrasgesetzbuch, Modifica -
tionen des Handelsgesetzbuches, ferner Vorlagen , betreffend die
Erneuerung des Marinematerials , bessere Bewaffnung der Ar¬
mee und Marine und andere militärische Vorlagen , ferner eine
Vorlage über die Organisation der Urbeiterkammern , Arbeiter¬
gesetze , eine Vorlage über eine Erhöhung der Ein - und Aus -
gangszölle in Indien und über Maßregeln zu Gunsten Suri¬
nams . Die infolge des Congresses für internationales Privat¬
recht abgeschlossenen Conventionen werden voraussichtlich vorge¬
legt werden.

London , 17 . Sept . Der Herzog von Cambridge, der Ge¬
neralissimus der englischen Armee, hat Versuche mit einem neuen
kugelsicheren Panzer machen lassen, den man angeblich ernster
nimmt als den Doweschen. Der Panzer ist von Kapitän
Bohton erfunden, 4 Millimeter dick, wiegt nur 3 Kilo und soll
den Kugeln der besten Repetirgewehre widerstehen. (?) Die Re¬
sultate der Beschußprobe werden geheim gehalten .

Algier , 17 . Sept . Ein Trupp Schambaaleute griff
eine Proviantcolonne für das in Südoran gelegene Fort Miri -
bel an . Etwa zehn Angreifer und vier Mann von der Pro¬
viantcolonne wurden getödtet.

China rmd Japan.
London , 18 . Sept . Das „Reutersche Bur ." veröffentlicht

folgende offizielle japanische Depesche : Die japanische Armee
belagerte die chinesische Veste Pinghcmg in Korea und gewann
am 15 . Sept . nach heißem Kampfe einen vollständigen Sieg -
am 16 . Sept . vor Tagesanbruch wurde Pingyang in Besitz ge¬
nommen. Die chinesische Armee überstieg 20000 Mann , wovon
einige entkamen. Der Rest wurde getödtet, verwundet oder

nur , lebte die gnädige Frau und könnte wiederkommen, da wäre
sie schon längst wieder da ."

„Warum ?" fragte Ebell dumpf - es klang, als wäre er mit
seinen Gedanken weit weg gewesen . Katharine wiederholte denn
auch verwundert und vorwurfsvoll :

„Warum ? Nun , weil sie keine Stunde , geschweige einen

ganzen Tag ohne den Herrn Baumeister sein mochte, und weil
sie beinahe ebenso verliebt in die schmucke Villa war wie in den
Herrn Gemahl ."

„Unsinn !" rief Ebell kurz dazwischen , aber jetzt waren die

Schleusen der Redseligkeit bei der Alten geöffnet, und sie fuhr,
ohne sich stören zu lassen, fort :

„Ach , Sie wissen ja gar nicht , wie stolz ,
sie darauf war , in

einem Hause zu wohnen, das ihr Mann für sie gebaut hatte .
Als ich zum ersten Mal mit ihr hier heraus kam und meinte,
ein bißchen unbequem werde es doch werden, da es so weit von
der Stadt sei , da hat sie mich das einzige Mal hart angelassen,
daß ich etwas bemäkelte, was Sie angeordnet hatten .

„Wir haben Dampfstraßenbahn und Eisenbahn , und ein
Einspänner wird auch angeschafft, darauf bestehe ich , den muß
Paul sich halten "

, sagte sie, „und es wird nicht lange dauern ,
so ist das einer der schönsten und gesuchtesten Stadttheile von
Berlin . Haben Sie nicht gesehen, wie viele Billen schon fertig
und im Bau begriffen sind ?

„Aber die schönste ist doch die unsrige, " fuhr sie fort — ach ,
ich sehe noch, wie ihre veilchenblauen Augen dabei leuchteten —

„die hat mein Paul extra für mich ausgedacht, die ist mit Liebe

gebaut ."

„Schweigen Sie ! Schweigen Sie !" gebot Ebell.

(Fortsetzung folgt.)
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gefangen - unter den Gefangenen befindet sich General Tso .
Eine große Menge Waffen undVorräthe wurden erbeutet . Die
Japaner verloren 300 Todte und Verwundete .

Peking , 18 . Sept . Ueber den Sieg der Japaner bei
Pingyang wird der „V . Z ." folgendes Nähere gemeldet' Der
Kampf begann am Sonnabend , den 15 . d . M ., mit Tagesan¬
bruch mit einer Kanonade gegen die chinesischen Verschanzungen
bei Pingyang , die ununterbrochen bis zum Nachmittag anhielt .
Um 2 Uhr stieß die japanische Infanterie , die das Gewehr¬
feuer gegen die Chinesen bis zum Eintritt der Dunkelheit auf¬
recht hielt, vor . Die Japaner eroberten einige Vorwerke . Das
Schießen dauerte fast ununterbrochen während der Nacht auf
den Sonntag fort . Inzwischen hatten die gegen die chinesischen
Flanken operirenden Colonnen einen Ring um die Chinesen ge¬
zogen. Um 3 Uhr Morgens erfolgte der Angriff der Japaner
fast gleichzeitig . Die nichts ahnenden Chinesen wurden rasch
umzingelt und zu Hunderten niedergehauen . Nach welcher Rich¬
tung sie auch Rettung in der Flucht suchten , überall begegneten
sie dem Feinde . Die Pong -San - Colonne vollendete die Nieder¬
lage der Chinesen. Eine halbe Stunde nach dem Angriffe war
Pingyang im Besitz der Japaner . Von 20,000 Chinesen,
welche die Stellung vcrtheidigten, entkam nur ein kleiner Theil .
Der Sieg der Japaner war glänzend und vollkommen. Sie er¬
beuteten ungeheure Proviant -, Waffen- und Munitionsvorräthe
und Hunderte von Fahnen unter der Kriegsbeute . Die Japaner -
Verfölgen die Chinesen eifrig . Diese, zumeist ohne Waffen, er¬
geben sich massenhaft.

Marine .
§ Wilhelmshaven , 18 . Sept. H-mptmccu Doeir tst zur Theil-

nahme an der G NcalstebSretse dcZ L . Armc.lowS nach Hannover abgerelst.
Masch .-U -Ing. Matchi.Z hct elm r 14tägig:n Urlaub nacy RegerSwalde aa -
geketm.

Durch Berfg . d . O.-K . Ist In Ergänzung nnd Abänderung der Komman-
dirnogtil für den Winter d. I . Folgendes bestimmt : Kap ' .-A. Jacobsea tst
zum Stabe des Geschw.-KomdS . kowmandtrt, Lt . z. S . Simon (unter Ver¬
setzung znr RoidsustaUou) Batt.-Off. S . M. S . „Kmsü.st Friede. Wilhelm ",
Lt. z. S . Hipper Wachtest . S . Ät. S. ..Mörty" und bleibt damu bei der
Noidsc .statton . — U -Lt. z. S . Orth , Wachest . S . M. S . .Sachsen " , U.-Lt.
z . 8 . Hard.c U.-Lt. a B, S . M. »Kui .ürst Friedr. WNH !m"

, U .-Lt . z. S.
Hoffmann Lamaisch Eolcr v. Waff. .,st .in Tichoff . S . M. S . „Piest" , Lt. z.S. WrLtiner Wachest. S. M. 8 . „Stun"

, U.-Lt. v. Koschembahr Wachest8 . M. 8 . „Prinzeß Wilh -'m"
, Kpt -Lt. Heintzmarm I. Off. dcö Prvbrsahrts -

kommandoS der Nordk .sta .ton, Krpt.-kt. Krügtr Komv .-Führer b .i der II .
Maic.-Tiv ., U.-A . z. 8 . v . Kamele (Olo) Wachest . S . M . S . „MarS" ,
U.-Lt. z. S . E. uiuZ (nnt .r Zuch . lr-ng zur Ostse .ste .on ) tst an Bord S . M.8 . „Württemberg" krmmondlU, U.-Lt . z. S . v. Menro« (unter Zn Heilung
zur Ostseestation ) ist s . B. 8 . M. 8 . „Helmdgfl " komm« idtrt, U -LlS. Schön-
seld und FrtelimchauS (rnt.r Zu h . lnag zur Nordsc .station ) stehen zur B .rsg.
der II . Mar .-flnip ., Lt z . S . T imltng steht zur Be. 'g. der II . Mar .-Jnsp
salS Flaggltmt . sür die Kr.rzrrdtvtsion in Aussicht genommen ) , Lt . z. 8 .
Koch Wilhelm ) Machest . 8 . M . S . „P.wziß Wilizlm"

, Lt. z . S . Lhyeu
Wachest . S . M . S . „Leowulf", Kapt .-Lt. Goe .ie übernimmt »eben der 2 .
Komp, auch die 4 . Komp. II. M.r.-Div., LtS. z. 8 . Bertram Wilhelm ) und
ElvsrS stehen zur Berig . der II . Mar -Zasp.

— Kiel , 18 . Sept . Der Kreuzer „Prinzeß Wilhelm " ist,
wie schon erwähnt , bei Bornholm auf Grund gerathen . Der
Dampfer „Dahlström " von der Neuen Dampfer -Kompagnie
schleppte heute Vormittag die alte ausrangirte Brigg „Musquito "
nach der Strandungsstelle , um „Prinzeß Wilhelm " zu leichtern.
Der Kreuzer wird sodann durch Marinefahrzeuge abgeschleppt
werden . Das Torpedoschulschiff „Blücher " geht heute Abend zur
Hülfeleistung ab.

— Berlin , 18 . Sept . Der Kommandant der Kaiserlichen
Nacht „Czarewna " , Kapitän B . Friedrichs , ist gestern aus
St . Petersburg hier eingetroffen und im Monopol -Hotel
abgestiegen.

— Tanger , 17 . Sept . Der englische Kreuzer „Amphion"
ist hier eingetroffen. Man vermuthet , die Ankunft desselben
hänge mit dem kürzlich erfolgten Angriff auf den hiesigen eng¬
lischen Vizekonsul in Casablanca zusammen.

Lokale «,
8 Wilhelmshaven , 19 . Sept . Der Herr Stationschef ist

mit dem Tpdbt . „8 18" von Helgoland zurückgekehrt . — Der
Werftdampser „Boreas " ging heute Morgen 8 Uhr in See .

8 Wilhelmshaven , 19 . Sept . S . M . S . „Albatroß ",Kmdt . Kapt .-Lieut . Faber , lief gestern Nachmittag in den Hafen
ein. Das Schiff wird am 22 . durch den Herrn Stationschef
inspicirt , rüstet dann ab und stellt am 29 . d . Mts . außer Dienst .
Der Kommandant , welcher den Kommandanten S . M . S .
„Möwe " ablösen soll , tritt gleich nach der Jnspizirung
Urlaub an .

8 Wilhelmshaven , 19 . Sept . Durch A . K . - O . vom
13 . d . Mts . ist den Besatzungen der Schiffe der Herbstübungs¬
flotte, sowie denjenigen S . M . U . „Hohenzollern" das Revüe -
Gcschenk im Betrage von 1 Mk . für den Unteroffizier und
50 Pfg . für den Gemeinen bewilligt worden .

Wilhelmshaven , 19 . Sept . In diesen Tagen ist die Be¬
förderung der 1891 eingestellten Kadetten zu Unterlieutenants z .
S . zu erwarten . Dieselben wurden 1891 auf die damals zum
ersten Male als Kadettenschulschiff in Dienst gestellte Fregatte
„Stosch " eingeschifft , kreuzten während des Sommers mit „Stosch "
in der Ostsee, und liefen Norwegen und England an . Im
Winter besuchten sie die Marineschule , im Sommer wurden sie
auf die Panzerschiffe der Manöverflotte vertheilt . Nach Absol-
virung der Offizierprüfung wurden die Seekadetten vor 6 Wochen
zur einen Hälfte dem I ., zur andern dem II . Seebataillon be¬
hufs infanteristischer Ausbildung überwiesen.

8 Wilhelmshaven , 19 . Sept . Durch Verfügung des
Ober -Kommandos - ist bestimmt worden, daß der Ablösungs -
Transport nach Kamerun am 6 . Oktober von Wilhelmshaven ,
nach Zanzibar am 10 . Oktober d . Js . von Hamburg abgeht.

8 Wilhelmshaven , 19 . Sept . Die bisher bei Amrum
Hafen ausgelegte Torpedoboots - Festmachetonne ist nach 54 §
38^ 15^ nördl . Breite und 8 0 .25 / östl . Länge verlegt worden .

Wilhelmshaven , 19 . Sept . Wie wir hören , wird unser
Abgeordneter , Herr Sanitätsrath Dr . Kruse nach Schluß der
Badesaison in Norderney hierher kommen , um mit seinen hie¬
sigen Wählern Fühlung zu nehmen.

Wilhelmshaven , 19 . Sept . Herr Musikdirigent Wöhlbier
ist mit seinem Musikcorps von der Konzertreise, die er nach
Hamburg und Bremen unternommen , zurückgekehrt . Der Abschiedvon Hamburg gestaltete sich wiederum zu einer großartigen
Huldigung . Wir entnehmen darüber Hamburger Blättern das
Folgende : „Die Wöhlbier -Konzerte im Zoologischen Garten habenam Sonntag ihren Abschluß gefunden. Der Besuch war geradezu
kolossal . Das wunderbar schöne Wetter und die prächtige
Lampions -Beleuchtung der Teichpartien mochten zu diesem starken
Besuche mit beitragen, am meisten zog aber doch Wohl der
Abschied der Wöhlbier 'schen Kapelle . Beim Schluß jeder
Abtheilung wurden dem beliebten Dirigenten prachtvolle Blumen -
und Kranzspenden in allen möglichen Formen überreicht . Als
bei der vorletzten Extranummer Herr Wöhlbier den amerikanischen
Eisenbahn - Galopp spielen ließ, zog er sein Taschentuch, schwenktees und machte scherzweise die- Geste des Weinens - sofort er¬
widerten die dicht gedrängt um den Orchesterpavillon und aufallen Stühlen und Tischen stehenden Zuhörer den Abschiedsgrußm ähnlicher Weise . Als der Beifallssturm kein Ende nehmen

wollte, ließ Herr Wöhlbier den bekannten Abschiedsmarsch
spielen , bei dem ein Musiker nach

' dem anderen verschwindet und
der Dirigent schließlich allein auf dem Podium bleibt . — Die
Scenen , die sich dann abspielten, gingen über die Grenzen der
für den Scheidenden angenehmen Ovationen hinaus . Um nicht
den Menschenknäuel, der sich zwischen Restauration und Musik¬
pavillon aufgestaut hatte , durchbrechen zu müssen , hatte sich Herr
Wöhlbier nach rechts gewendet und gedachte , beim großen Saal
vorbei ungehindert in die Restauration zu gelangen . Lautes
Hurrahrufen zeigte an, daß seine Absicht entdeckt war , und nun
wurde er von jungen Leuten, darunter vielen Damen , förmlich
eingeschlossen und geschoben, bis es ihm schließlich gelang, in die
Restauration zu treten und die Thür hinter sich zu schließen .
Möge Herr Wöhlbier diese etwas stürmische Ovation in dem
Sinne auffassen, daß er hier gern gesehen und gehört wurde
und sein Wiederkommen stets mit Freuden begrüßt werden wird ."

Wilhelmshaven , 19 . Sept . Im Gewerbe-Verein werden
im kommenden Winter folgende Vortrüge . gehalten : Am
24 . Okt . : Herr Dr . Julius Lohmeher, Charlottenburg , über die
deutschen Humoristen der Gegenwart - am 14 . November : Herr-
Jens Lützen , Docent an der Humboldt -Akademie, Berlin , über
die Reise durch das Weltenmeer - am 12 . Dezember : Herr
H . Thinius , Essen , über die Krupp '

sche Fabrik mit ihren sozialen
Einrichtungen - am 9 . Januar : Herr Jul . Sternberg , Neu¬
brandenburg : Reutervorlesung - im Februar : Herr Professor
Dr . Heyck, Heidelberg , über den Großen Kurfürsten, - am
20 . März : Herr Dr . Heinrich Bulthaupt , Bremen , über Richard
Wagner , mit Erläuterungen am Flügel .

- s- Bant , 19 . Sept . Herr Johanns -Neubremen erhielt
auf der Geflügelausstellung zu Barmen auf Weiße Plymouth -
Rocks 2 erste Preise . — Die vom hiesigen Gemeircherath be¬
schlossene Pflasterung des Metzerweges ist auf diesseitigem Gebiet
fertiggestellt.

Au« öcr llmgegeus an» der Provinz
Eckwarden , 16 . Sept . Der Gastwirth Timmermann zu

Eckwarderhörne verkaufte sein Gasthaus mit einem Hamm Land
an Joh . Eilers daselbst für 16 500 Mk . Eilers will die nöthigcn
Umbauten vornehmen, einen neuen Stall bauen, dann soll sein
Sohn , bisher Kaufmann , Haus und Wirthschaft antreten . Gräper
u . Büsing , die in der Hörne einen Bauplatz kauften wollen ein
Hotel mit 20 Logirzimmern erbauen . Es wird alsdann den
für nächsten Sommer zahlreich zu erwartenden Badegästen ge¬
nügendes Unterkommen am Strande gesichert sein . Das Dorf
Eckwarden wird dabei keinen Schaden haben, da viele Badegäste
lieber im geselligen Dorfe wohnen . Den Reisenden werden also
in Zukunft 2 Hotels in der Nähe des Anlegers zur Verfügung
stehen , wodurch der Verkehr jedenfalls bedeutend gehoben
werden wird .

Oldenburg, 17 . Sept . Die Oldenburger Staatseisen¬
bahnen haben von Januar bis Ende August dieses Jahres eine
Mehreinnahme von rund 200,000 Mk . ergeben.

Leer , 16 . September . Seit Erbauung der Westfälischen
Eisenbahnstrecke Münster - Emden wurde von der Eisenbahn .
Verwaltung für Zwecke des Bahnbaues eine große , unter der
Gemarkung Tergast belegene Fläche Landes zur Kiesgewinnung
benutzt. Vom vorigen Jahre ab ist die Kiesgrube zur An¬
pflanzung von Weiden an den Unternehmer Klemm in Solborg
auf 25 Jahre verpachtet. Infolge dieses Pachtverhältnisses hat
das königliche Eisenbahnbetriebsamt Münster -Emden sich veran¬
laßt gesehen , die ganze Fläche, reichlich 800 Ar , dem seitherigen
Pächter Klemm zum Kauf anzubieten . In den letzten Tagen
sollen die diesbezüglichen Verhandlungen zum Abschluß gelangt
sein . — Bei den vorgenommenell Bohrungen für die Wasserleitung
in Emden seitens der Gesellschaft , welche auch hierorts die
Wasserwerke anlegte , ist in der Tiefe der fraglichen Kiesgrube
gesundes Wasser gefunden. Voraussichtlich wird ein Theil der
Grube sür die Versorgung der Stadt Emden mit gutem Trink¬
wasser dienen und der andere bis auf Weiteres von Klemm sür
Weidenkultur benutzt werden.

Langeoog , 17 . Sept . An Stelle des nach Südamerika
abgegcmgenen Pastor Bußmann ist der Kandidat Harms aus
Leer zum Pastor gewählt worden .

Helgoland , 16 . Sept . Die energischen Proteste, die
seitens der Kurgäste auf Helgoland wider den daselbst systema¬
tisch betriebenen Vogelmord erhoben wurden / sind nicht erfolglos
geblieben. Ein Badegast erhielt folgende Zuschrift : „Auf die
von Euer Hochwohlgeboren und eine Anzahl weiterer geehrter
Badegäste Unterzeichnete Eingabe (vom 5 . d . M ., betreffend den
hiesigen Vogelfang , beehre ich mich ganz ergebenst zu erwidern ,
daß eine Polizeiverodnung bereits in Aussicht steht nnd dem¬
nächst veröffentlicht werden wird . Der Gemeindevorsteher :
Franz Michels ."

Hannover , 16 . Sept . Im Monat August sind für
23,701,48 Hektoliter hiesiges und 3935,99 Hektoliter von
auswärts eingeführtes Bier 17,415 Mk . 21 Pfg . Abgaben an
die Stadtkasse gezahlt worden . Damit erreichte der Biersteuer¬
ertrag in den fünf Monaten seit der Einführung der Steuer die
Summe von 90,899 Mk . 92 Pfg .

Hannover , 18 . Sept . Die Schauspielerin Brancin aus
Rumänien warf gestern in ihrem Zimmer eine Benzinlampe
um und zog sich so schwere Brandwunden zu , daß sie denselben
heute früh im Krankenhause erlegen ist. Die Verstorbene war
für das hiesige Residenz-Theater engagirt .

B e r m t j H 1 e s.
— * Berlin , 17 . Sept . In tragischer Weise hat heute

Vormittag der Bildhauer Hennig in seiner Werkstatt im Rauch¬
museum in der Klosterstraße seinem Leben ein Ende bereitet .
Kurz nach 10 Uhr hatte der Direktor des Museums , Professor
Siemering , den Künstler besucht und ihn vor seinem eben be¬
endeten Werke, einer Löwengruppe, stehend angetroffen . Kaum
hatte Professor Siemering den Rücken gewandt und die Thür
hinter sich geschlossen, als ein Schuß in dem Atelier fiel.
Professor Siemering trat sofort wieder ein - der Künstler hatte
sich vor der Löwengruppe mittelst eines Revolvers erschossen.
In der Nacht zum Sonnabend hat sich der Besitzer des Hauses
Friesenstr . 21, Hauptmann a . D . Bette , erschossen. Die Beweg¬
gründe sind in beiden Fällen unbekannt .

—* Halle , 17 . Sept . Vier Mitglieder des hiesigen
Bichcleclubs haben eine Tagestour von 400 Kilometern ausge¬
führt . Die vier Herren (Erbs , Schober , Koch und Adrian )
fuhren am Sonnabend Abend um 7 Uhr von hier ab und kehrten
gestern Abend 7 Uhr zurück . Die Tour ging von hier über
Bitterfeld , Wittenberg , Treuenbrietzen , Wittenberg , Bitterfeld ,
Leipzig , Wurzen , Oschatz , Riesa , Oschatz , Wurzen , Leipzig und
von da nach hier zurück . Innerhalb der 24 Stunden war eine
Pause von vier Stunden gemacht worden . Es dürfte dies die Datum ,
größte bisher geleistete Tagestour sein , und die vier Fahrer -
Werden voraussichtlich von dem Deutschen Radfahrerbunde eine
entsprechende Auszeichnung erhalten .

— * Essen , 19 . Sept . Der Postkassirer Robert Graichen
aus Essen (Ruhr ) ist nach . Unterschlagung von Postkassengeldern

stn Höhe von 30 000 Mk . seit dem 6 . September flüchtig

Graichen , ist am 6 . September Abends in Darmstadt gesehenworden - nach dem fehlt weitere Spur . Der Flüchtling stamm
aus Ziegelheim (Kreis Zwickau), ist 1,75 Meter groß,
schlanke Gestalt , dünnes schwarzes Haar (Platte ), schwarzen
nicht starken Schnurrbart mit Fliege , gebräunte Gesichtsfarbe

"
und trägt Stahlbrille . Kleidung bei der Abreise : Jacketanzua
aus dunkelblaukarrirtem und rothmelirtem Stoff , weicher
schwarzer Filzhut . Graichen spricht sächsischen Dialekt , ist auchder französischen und englischen Sprache mächtig. Auf Ergreifung
und Wiedererlangung des Geldes sind 1200 Mark
lohnung gesetzt.

—* Kopenhagen , 17 . Sept . Ein ungewöhnlicher Morh
erregt hier Aussehen. Ein alter Offizier , der Kapitän Lasten
der an dem letzten schleswigschen Kriege theilgenommen und s,Lin demselben ausgezeichnet hat , erschoß am Mittwoch Mjtz /
seine 68 Jahre alte Frau mit einem Revolver und tüdtete dann
sich selbst . Die Mitglieder der Familie waren gerade im Garten
versammelt . Larsen lebte mit seiner Frau in glücklichster Ehx
Das Verbrechen war lange vorbereitet , denn der Kapitän
seine Werthsachen und sein Testament auf den Tisch
und mehrere Briefe an seine Verwandten geschrieben . Den Be¬
weggrund der That kennt man noch nicht.

— * Wien , 17 . Sept . Die Verkäuferin Alwine SwobM
feuerte gegen ihren Geliebten , Buchhalter G .attinger , mit
sie gemeinsam Haus führte , zwei Revolverschüsse ab.
Kugel drang in das Hinterhaupt , die zweite in die rechte Brsti-
seite . Gattinger ist schwer verletzt. Die Swoboda wurde ver¬
haftet . Unbegründete Eifersucht ist das Motiv der That . -
— In ganz Galizien herrscht winterliche Kälte . Im ganze«
Tatragebiete sind nicht nur die Bergspitzen, sondern selbst dr
Niederungen mit Schnee bedeckt. Gestern und heute schneite e-
itt -Lembetg . Jm -Laibach wurden Passanten der Tivoll -M «
gestern durch das plötzliche Erscheinen eines aus WolfingW
Menagerie entsprungenen Bären in Schrecken versetzt . Beim
Landesmuseum wurde die Bestie wieder eingefangen.

—" Pest , 17 . Sept . Auf Schloß Tuzser , das d«
Grundbesitzer Theodor Salomon gehört , producirte sich heM
der Hypnotiseur Neukomm . Die Tochter des Hauses , Ella Gast-
mon, sollte unter dem Einfluß seiner Hypnose den Zustand ein«
Lungenleidenden demonstriren . Plötzlich stieß die junge D«
aber einen Schrei aus und stürzte todt zusammen.

— * Genua , 17 . Sept . In dem benachbarten Ort«
Oneglia spielte sich eine blutige Tragödie ab . Zwei Mädchen ,
das eine 20, das andere 18 Jahre alt , die denselben Man«
liebten , beschlossen, die Sache durch einen Zweikampf mit schm)
geschliffenen Messern auszutragen . Nach wenigen Sekunde«
stürzte das ältere in die Brust getroffen todt nieder , worauf das
jüngere sich den Hals durchschallt.

—* Warschau , 14 . Sept . Anläßlich der stattgefundem
Einweihung der russischen Kathedrale wurden aus Befehl des
Gcneralgouverneurs Gurko in den Kirchen und Bethäusern aller
Confessionen Gottesdienste abgehalten und die Stadt illuminirt .

—* Warschau , 17 . Sept . Am 1 . Oktober wird ein
neuer Blitzzug zwischen Paris , Berlin , Warschau und Moskau
eingeführt und zweimal wöchentlich verkehren . Die Tour wird
hierdurch um 24 Stunden abgekürzt.

—* Paris , 14 . Sept . Eine große Feuersbrunft äschern
gestern eine große Niederlage von neugedruckten Büchern ein.
30 000 Bände sind vom Feuer vernichtet worden , zu dessen
Löschung aus 6 Kasernen die Truppen Wie die Feuerwehren
herbeigeholt werden mußten . Zwei Arbeiter und ein Soldat sind
schwer verwundet - der Schaden sehr bedeutend.

. . ^ Paris - 14 . Sept . _Aus CEL - !8iL _MtgethM ,
daß dort auf dem - Felde - in einem HKischover eine null enm
Kilogramm Pulver , rnit Blei , Glasstücken und kleinen Stemm
geladene Höllenmaschine gefunden wurde . Die Untersuchung ist
eingeleitet.

— * Amsterdam , 17 . Sept . In der vergangenen Woch
kamen in zehn Gemeinden 14 Erkrankungen an Cholera und
14 Todesfälle vor .

— * London , 17 . Sept . Der deutsche Dampfer „Amherst"
kam mit geborstenem Dampfkessel in Singapore an . Mehrere
Personen der Mannschaft haben bei der Explosion ihren Tod
gefunden.

—* Der amerikanische Millionär Vanderbilt lebt im Kriex
mit seiner Gattin . Anlaß hierzu hat eine Pariser Schönheit
gegeben . Augenblicklich schweben Unterhandlungen wegen einer
gütlichen Trennung der Gattin .

Telegraphische Depeschen des Wilhelmshav . Tageblattes.
Kiel , 19. Sept. Prinz Heinrich reist am Sonnabend

znrn Besuche der Königin nach England ab .
Shanghai , 19. Sept. An der koreanischen KD

fand am 16. Septbr. zwischen der chinesischen und japa¬
nischen Flotte ein heftiger Kamps statt. Die Chinese «
verloren vier Schiffe, davon einen beim Stettin«
„Vulkan" erbauten Kreuzer . Die übrigen drei Krem«
sind Armstrongschen Ursprungs. Drei japanische Kriegs¬
schiffe wurden vernichtet . Der chinesischen Flotte gelang
es , eine Truppenmacht zu landen , während die japa¬
nische Flotte sich znrückzog.

Wetterbericht für die Rordsretzäfen
vom Dienstag , den 18 . Septbr . 1894 , 8 Uhr Morgens .

Stationsen .
Baro -
meter

707.8
773 .0
787.8
781.3
788 .3
789.1
7?v,7
771,7
788.1
771.2

Wind . Tem¬
pera¬

tur
Osls.

Seegang.

Richtung
rechtweisend .

Stärke
1—12

Wetter .

hoch. ^
O . 4 wolkig .13
S 1 bedeckt 11

OSO d halb bedeckt 15
3NNO 8 wolkig 11

NO 3 bedeckt 14
3NNO 3 klar 13

Os >O 1 halb bedeckt
klar

13
13

W 3 Nebel 11
N 4 heiter 11 1

Queenstown
Aberdeen
Great Aarnwuth
St . Matthien bet Brest
Hurst-Ltght (Reedles )
Helder
Borkum
Hamburg
Sylt (Keitum)
Skagen
SkudesnaeS

llebersicht der Witterung :
Hochdruckgebiet über 770 zwischen Schottland und Ungarn . Depression uifls
75S Nordeuropa . Kanal mäßige östliche , deutsche Küste leichte meist M-

laufende Winde. Wetter heiter , ziemlich kühl . ^

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven -

Beob-

achtungs-

Z °tt .

H
ZZ

-sK

der letzten
A Stunden

Wind¬
ln --- still ,

13 — Orkanl

Setzt . 18
Sept . 18.
Setzt . >9 .

3,30 Ir Mt .
8>80KW .
8,80 Ir Mr .

mm »Cels .IllCelS .MelS .
786.1
78K.9 . . .
7W.1 11.8 9.8 18.3

Rich¬
tung.

SOONO
OSO

Bewölkung
(0 — heiter.

10 — ganz bedeckt).

-8

0- 1

Form.

Hochwasser in Wilhelmshaven .
Donnerstag , den 20 . Septbr . : Vorm . 3,30 , Nachm. 3,46.
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Die Rechnung der Kirchenkasse pro
. ggz/94 liegt vom 20 . bis 28 . d . M .

jn der Herberge zur Heimath öffentlich

^
Zugleich wird für eine Gemeinde-

. ^.AimMlung zur Entgegennahme et-
aer Einwendungen auf So » N-

^evd, den SS «, Mittags IS
Termin angesetzt .^

Mhelmshaven , den 19 . Sept . 1894 .
Der Kirchenvorstand .

Jahns .

Kekaimtmachung
Am 15 . September d . I . sind zu

^ hxMrchen und Landeswarfen bei
ßshenkirchen
I , ein dunkelkattunerner Kittel mit

blauen Punkten ,
z. ein Paar graue Strümpfe

fanden gekommen und vermuthlich
einem gutgekleideten Manne , der
blaue Mütze trug , gestohlen worden

Ich ersuche um Nachforschung und

Verkauf . Zu vermiethen Zu vermiethen

Jever, 17 . September 1894 .
Der Amtsanwalt.

Menzler .

Bekanntmachung.
Im Juli d . I . ist zu Friedrich

Kigustenaußengroden ein Weißes Schaf
Ml mit weiß und schwarz gesteckten
Amen und Kopf abhanden gekommen
«d vermuthlich gestohlen worden .

Ich ersuche um Nachforschung und

Jever, 17 . September 1894 .
Der Amtsauwalt.

I . V . : Menzler . _

Bekanntmachung.
Der zum Staatsgut gehörige

Zpinokagrodeu nebst Anwachs
stll am Freitag , de» 28 . Sept .
d. I -, Vormittags V ' /z Uhr , in
laddiken's Wirthshause in Sande
mderweitig auf 6 Jahre , vom 1 . Mai
k, I . an , öffentlich zur Verpachtung
imfgesetzt werden.

Amt Jever , 18 . Septbr . 1894 .
Zebelins ._

Bekanntmachung .
Die mit dem 1 . Mai 1895 aus der

Pacht fallenden, zum Staatsgut ge¬
hörigen Grundstücke :

1 . Südöstliche Gcke der melio-
rirten Ausstichfläche beim Bahn¬
hof Heidmühle,

2 . mehrere Hümme in der Ge¬
meinde Schortens

sollen am Freilag , der » S8 . Sept . .
Norm . 11 '/z Uhr, in Warntjen's
Wirthshaus zu Heidmühle anderweitig
mf 6 Jahre öffentlich zur Verpachtung
mfgesetzt werden .

Amt Jever , 18 . September 1894 .
Zedelins .

GemeindeBant .
Die Urmenbeiträge und Ge -

meiudeumlageu pro 1 . Halbjahr
1894/95 (Mai bis Nov . 1894 ) werden
gehoben am Sonnabend , den 22 ., und
Montag , den 24 . d . Mts ., in Ed .
Jarißen 's Wirthshause zu Neubremen ,
wd vom 25 . Septbr . bis 8 . Oktbr . er.
«> der Wohnung des Gemeinderech-
Mngsführers Coldewey zu Belfort ,
Dldenburgerftr. 1 ».

Zur Hebung gelangen Pro Halbjahr
»ach der Gesammtsteuer (Einkommen-,
Grund- u . Gebäudefteuer ) :

») Armenbeitrag 15
b) Gemeindeumlage 35 °/g .

Bant , den 13 . Septbr . 1894 .
Der Gemeindevorsteher.

Meentz .

Ausverdingnug .
Termin zur Ausverdingung beziig -

Bau eines Spritzen - nebst Leiter-
^ uses wird hiermit auf Dienstag , den
25 . September d . I ., Abends 8 Uhr ,
A Rost' schen Gasthause angesetzt .

Die Bedingungen und Zeichnung
«egen bei dem Unterzeichneten zur
Einsicht aus .

Heppens, den 17 . September 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Ausverdiuguug.
Das Anzünden, Auslöschcn und

Einigen der Laternen , sowie die
Aerung des Petroleums , für den
Mchen und westlichen Bezirk der
Gemeinde Heppens , soll getrennt am
Montag , den 24 . September d . I .,
Abends 8i/z Uhr , im Sachtjen 'schen
wirthshause öffentlich ausverdungen
werden.

Heppens, den 17 . . September 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

A then .

Der Viehhändler Fr . Hnseman «
zu Jever läßt am

Donnerstag , den 20 . d. M .,
Nachm. 2 Uhr anfgnd .,

in der Behausung des Wirths F . Krause
zu Sedan :
ca. 50—60 Stück große

und kleine

Schweine
(bester Race)

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 8 . Septbr . 1894 .

L) . Gsvdes ,
Auktionator .

Forderungen
an die DeckoWersmefse S.
N . S .
sind bis zum 27 . Seprembcr
mznreichen . Spätere For¬
derungen können keine Berück¬
sichtigung finden .Rmgmrklll
Forderungen
an die Routine S . M. S .
„Deutschland " find spätestens
bis 2«. d . Mts . eiazureiche«.

Ne Kanünen -Aerwcllinlig .

möbltrte Stube nebst Kammer .
« AAI «r,

_ Schulstraße Nr . 3 .

Zu vermiethen
gut mäbl . Zimmer nebst Kammer
für zwei Personen .

- D. Bitter . Schulstr . 3 .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer an einen anständigen
jungen Mann als Mitbewohner pro
Woche 2,50 Mk . und ein unmöbl .
Zimmer, event . mit Bett .

Neue Wilhelmshavenerstr . 32,
Seitenemg ., 1 Tr . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober d . Js . ein fein möbl.
Zimmer nebst Schlafkabinen

Ostfricsenstr . 73, 2 Tr . , am Park .

Za vermiethen
eine 5räum . große, beq . Wohnung
mit Garten . Peterstraße 78.

Das von Herrn Sattlermeistcr
Diez bewohnte

Hms, Rasckch Nr. ff),
in welchem mit guten Erfolge neben
der Sattlerei auch eine Möbelhandlung
betrieben wird , ist zum 1 . Mai 1895
anderweitig zu vermiethen .

Näheres durch Frau A . LÜ Ubers ,
Oldenburg i . Gr ., Lindenallee 12 .

zum 1 . Oktober er . die an der Göker-
und Viktoriastr .-Ecke befindlichengroßen
und schönen Kelldrräumlichkeite « .
passend für jedes Geschäft, ev . kann
Stallung für 1 oder 2 Pferde bei¬
gegeben werden.

4 . rriA .

Gesucht
ein Dienstmädchen für Kirche und
zur Aushülfe in der Wirtschaft .

I . Günther . Altestr. 9 .

Suche

Zu vermiethen
auf sofort eine 4raum . Oberwoh -
nnna mit Wasserleitung.

Roonstraßc 79 .

Zu vermiethen
ein sreNndl. nnmöbl . Zimmer aus
sogleich oder später .

Kasernenstr . 4, II ., rechts .

Habe eine schöne

ÄSmißt Ner -WohilW
>zum 1 . Oktober zu vermiethen .
' Kruse . Bant, Adolfstr. 12.

Zu verkaufen
im Aufträge mehrere schwere Gschen -
stämme , diesen Frühjahr geschlagen,
nahe an der Straße lagernd , passend
für Stellmacher und Wagenbauer .

I . 6 . DdeüSL .
Zimmermann ,

Wüppelseraltendeich bei Hooksiel .

sofort einen kräftigen soliden TchWarz -
brodbääer.

Sandermühle .

Suche

Zu vermiethen
auf sofort oder später mehrere Par¬
terre- «ad Gtageuwshrmrrgen
an der Müller - und Margarethenstr .-
Ecke . Näheres

Müllerstraße 3 .

Mk. »« 00 - 80 « « aeaen durchMk. »« ««- 8 « v « gegen durch¬
aus sichere Hypothek auf ein hiesiges
neues dreistöckigesHaus zu 5 "Z Zinsen .
Auskunft ertheilt

Wilhelmshaven , den 19 . Sept . 1894 .

R udolf Laube .

Zu vermiethen
1 Oberwohann « bestehend ans
4 Räumen mit Wasserleitung und Zu¬
behör . Bismarckstr . 6 . Näheres bei
Herrn . Hern ». Meyer , Bismarck
straße 6 .

Zu vermiethen
einige 6räum . Wohnungen an der
Kaiserstraße nebst reichlichem Zubehör
und Einrichtung auf Gas zu kochen.

W . Bredlow, Hauptwache.
Zu vermiethen zum November

2 dreiräum . O Verwöhnungen nebst
Keller und Stall im Preise von 150 M .

A . C. Ahrends,
neue Wilhelmshavener Str . 24 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine geräumige Ober -
wohunng an ruhige Bewohner.
Preis p . » . 135 Mk.

Beruh. Gerdes, Kopperhörn

Zu vermiethen
gum 1 . November eine 3räum . Ober -
wohuung mit Wasserleitung für
180 Mark .

C . Lampe, Bismarckstr. 35k.

Zu vermiethen.
eine Herrschaft ! . I . Etagenwohnuug ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche,
Speise -, Burschen- u . Mädchenkammer
und allem Zubehör .

4 .
Zu vermiethen

sofort eine herrschaftliche Wohnung
zu 850 Mark incl . Wasser und Ab¬
fuhr , Gökerstraße Nr . 9 .

LSoll riwwerwLiill.
Zu vermiethen

eine herrschaftliche Hochparterre .
Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
Küche, Speisekammer und allem Zu¬
behör an der Göker- und Viktoriastr .-
Ecke , vis L vis dem Spielplatz . Evtl ,
kann auch Stallung für 2 Pferde bei¬
gegeben werden.

ä . Lorrwaim.
Zu vermiethen

zum 1 . Oktober oder später ein gut
möblirtes Zimmer an einen ein¬
zelnen Herrn am Park .

H. Grashorn, Tonndeich 9 .

zum 1 . November mehrere Woh¬
nungen in meinem Neubau, Neue-
ftraße 11 .

_ k. I. Lekmäwr.
Zu vermiethen

die durch Versetzung des Herrn Lieut.
z . S . Schönfelder freigewordene . Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern,
Küche und allem Zubehör .

4 .

zum 1 . November ein tüchtiges er¬
fahrenes Dienstmädchen .

Fcau L. Vll88v-
kvsuvkl

ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen .
Anmeldungen morgen früh .

Frau Stabsarzt t - rolrin » ,
Adalbertstr . 5 .

8l16k«
auf sofort ein

Lehrmädchen
zum Handarbeitsfache .

U . 5W88M .

Suche ;u kaufen:
Ein sehr gut erhaltenes

mit Luftreifen . Offerten unter
« v 188 postl. Varel bis zum
24 . d . Mts .

Gesucht
auf sofort ein älteres Mädchen für
den Nachmittag .

Müllerstr . 7, II ., l .

Gesucht
wird ein junger Mann als Mit¬
bewohner in einer möbl. Stube
nebst Kammer . Viktoriastr . 3a .

Gesucht
für zwei junge anständige Mädchen
von Auswärts Stellung in einem

^guten, bürgerlichen Hanshalt . Gute
Zeugnisse vorhanden .

zum 1 . Oktober ein ordentl . Mädchen
für die Vormittagsstunden .

Friedrich straße 9 .

Gesucht

Gesucht
zum 1 . Okt . ein fein möbl . ungenirtes
Zimmer mit separatem Eingang .
Off . unt . 8 . 8 . 109 an die Exp . d . Bl .

, ein Mädchen zu allen häuslichen
! Arbeiten . Gute Zeugnisse erforderlich.

! L . ZL1r8 « N

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eire Uuterwohnnng
desgl . eine kleine im Hinterhause .

Elsaß , Marktstr . 18, 1 Tr .

Zu verkaufen
eine Rover -Maschine mit Polster
Reifen .

R. H. Janssen, Marktstr. 39.

j Für zwei zum 1 . Oktober nach hier
( versetzte Familien suche ich mit guten
.' Zeugnissen versehene Mädchen für
( Küche und Haus .
i Frau Bauinspektor Straugmeyer ,
j Victoriastraße 2, I .

Gesucht

Zu verkaufen
zwei alte Bibel« aus dem Jahre
1535 und 1650, ebenfalls eine
Schisser - Verordnung aus dem
Jahre 1682 .

L « NLrsvI » .

! gute Arbeiter beim Neubau der kath.
! Schule . Brämer .

Gesucht
! zum 1 . Nov . d . I . eine Wohnung
' von 4—5 Zimmern und Zubehör .
>Offerten mit Preisangabe erbitte unt .

10 bis zum 22 . d . d . Mts . an
'

die Exp . d . Blattes .

in »IIvn d«88«ren
LU llavvll L<»lttnlul-Msttzrlal-
nmitrM -, vroKnvn - n . 8«iI«»IlttUtII .

!k. IKlIINPM
'
8

HviktzüMlver
ist MNÜ iur Okvi» i ' » a « I»

i » iitK st « a » ä urrutsi «

Wssckmitts ! ösi- Viislt.
Uno uollts ASN8 .U aal äon ÜLM6N „Dr .

Lbowp8 «n " unck äis ZLllnt^ innrks ^
„ Sehvait " .

Gesucht
ein ordentl « Mädchen z . i . Oktbr .

Fra« Ttarks, Bant,
Adolfstr . 9.

treulos 1,0 ^ 18 .
Grenzstraße 48 .

Verloren
ein Badebündel in der Königstraße .
Abzugeben Manteuffelstr . 5, 1 Tr .

«s«ck68 I^no8 1 ZlarL.

Hold « ILr« ««
2i6UrmA »m 15. Oktobsr 1894.

MM SQKUV ^ « iäKsrri » » « . °"WU
SV VVQ Nk . , 1V OVV AK . vtv

ä Doos 1 AK . , II ffooss 1<» AK . , Insts rmä korto SO i *tz- .

l.«v losepk , »Mt,«-«». liölllll 'SIIllMliIII '
g.

Ftzckv« I oo8 1 UarL .

Kautabak
,

reine, feinste
- 6tz8pLlM8l6,

empfehlen

t . Kolliksib,
Friedrichsdorfer

dkur allein bei

AM . LMMr ,
Kkllk,g,iesik»geslji.äfi.

^siiepkvn Wo. 77.
Rheimatismss

rheumatische Gesichtsschmerzen u . s . w .

empfehle ich meine Original -

ÜWiiMM - kett«a.
Ein vollständ . Bett kostet 23 M . 50 Pf .

„Vdve Lollvurreur".
Hannover, Rikolaistraste 18^ .

Allen Denen ,
welche am Mage « leide « , bin ich

gerne bereit, unentgeltlich mitzu-

theilen, wie sehr ich am Magen gelitten
und wie ich davon befreit bin.

Asr -sr , Lehrer a . D .
in Linde « bei Hannover .

. Ä
. >Z

K



Mmmtlichr Umljkitk« m TiMmemm « M
sind stets in großer Auswahl vorhanden bei

18 DiÄmarctstrafte . ^ ^ ^ 8 8 H
Ws Wsstcknimeii -ktsW m hiefiW Platze.

Bismarckstraße >8

Wintvi'-Voi'ti'sgs im Kmölbövsi -sin
für 1894j9Z im Kaisersaal.

1 . Mittwoch , de » Kt . Oktober : vr . Julius Lohmeyer , Charlotten¬
burg . Thema : Die deutschen Humoristen der Gegenwart .

2 . Mittwoch , de » 14 . November : Lens Lützen, Docent an der
Humboldt -Academie in Berlin . Thema : Reise durch das Weltenmeer .

3 . Mittwoch , de » IS . Dezember : H - Thinius , Essen. Thema :
Die Krupp '

sche Fabrik mit ihren socialen Einrichtungen .
4 . Mittwoch , de « s . Januar : Jul . Sternberg , Neubrandenburg .

Thema : Reutervorlesung .
5 . Mittwoch , de « d Februar : Prof . vr . Heyck, Heydelberg . Thema :

Der Große Kurfürst .
6 . Mittwoch , de « SO . März : Lr . Heinrich Bulthaupt , Bremen.

Thema : R . Wagner mit Erläuterungen am Flügel .
Mitglieder unseres Vereins und deren engere Hausfamilie haben freien

Zutritt . Nichtmitglieder zahlen im Abonnement für sämmtliche Vorträge :
für eine Person 5 Mk ., Familienbillet für 2 Personen 7,50 Mk,, desgleichen
3 — 5 Personen 10 Mk . Kassenpreis für eine Person 1,50 Mk .

Eintrittskarten sind im Geschäft des Herrn Focken , Roonstraße , zu
haben .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins.
C . Riemeyer , Vorsitzender.

ikslUslikelub

« ^ Xr

Sonnabend , den ÄS. Sept « L8N4 :

Grakcs KMftß
bestehend in

HM «- mi Lwt-Mii M wWWim KII.
'

8nIijjfkilUlg ? ' /e Ulli'. kbikW 8 iliis.
Karten ü 50 Pf . sind zu haben bei I . Raschle

, Wendland , Bant, Rost , Altheppens, Wolfs Restaurant ,
und bei sämmtlichen Mitgliedern.

« » 11 1 « k
Es ladet ergebenst ein

litt «,

Neuestraße 13,
empfiehlt seine Landauer , Breaks und

MSbelwage «
WU bei billigster Preisstellung .

"
MH

lieber
Haarausfall ,

Verbesserung
lies Teints,
Istinptlegs

giebt in klarer und Präciser Weise ausführliche
Aufklärnng und Belehrung der bereits in mehr
als 200000 Exemplaren erschienene :

UMgeber für MörMispstege
MM " von Apotheker Lül »» . "HW

64 Seiten 8 ° starke Broschüre .
Gratis und franco zu erhalten in Wilhelms¬
haven bei Emil Schmidt , Roonstraße ,
sowie direkt von kiübn « Xa «; i,t .

in Dresden .

MI

freimlligv fsusrivölir .

findet
Ina 8a »L« cksr karx H«I»vi»«oHeeii

unter gütiger Mitwirkung des
LsnI - WHKvImsldavvnv «- Litken - LIubs

eine
«

statt ,
imteimll in Onneept , IlomiKeken Voi'tl'ggsn unil nsLii-

folgkluißm 8sü .
zum Neste» der AeihülfsKasse für verunglückte Jeuer-

wehrlente.
Karten ä 30 Pf . sind zu haben bei den Herren Borsum ,Oldewurtel , Bismarckstraße , Barbier Nolle , Bismarckftr .,und bei sämmtlichen Mitgliedern . Um zahlreichen Besuch bittet

, ^ LSMÄ 1 « «
concurrenzlose 6 Pf .- Cigarre , feinster

Brand , Geschmack und Aroma .
Alleinverkauf für Wilhelmshaven bei

V. lMmien Ptlerslr. 8H.
il I .

für Mädchen jegl. Alters und für
kleine Knaben .

Kindergarten ebendaselbst für
Knaben u . Mädchen von 3—6 Jahren .

Das

Zemscht Wocheabllitt
nebst der Zeitung

JeverlSndische Nachrichten
(104 . Jahrgang )

erscheint wöchentlich 6. mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk . Das Jrversche
Wochenblatt ist in Jever und Jever¬
land die gelesevste Zeitung und finden
durch dasselbe erlassene Bekauut -
machange» die stärkste Verbreitung.
Jnsertionsgebühr für die Zeile 10 Pfg .
bezw . 15 Pfg . für außeroldenburgische
Inserenten .

Jever .
Gxp. d. Jev . Wochenblatts .

« HM zn Am"

, Amt,
am Freitag , den 31 d . Mts . ,

Abends 8 V2 Uhr .
Einführung gestattet .

L lurrkzr.

8susllclsut
,

langer , sauberer Schnitt ,

FklUlkf. WSkßlhkn ,
täglich frisch .

Mid . Ledlüwr,
Nellüaiessekgksiküft .

Ivlsjpl, « » X « . 77 .

Feine

1

Kinderwagen ,
Kinderbettstellen ,
Kinderbadewannen,

H Babykörbe ,
Soxhletapparate ,
Nachtlampe »,
Warmflaschen ,
Wäschetrockner

UNd
Steckbecken

5 Pfd . 4 Mk .,
empfiehlt

18. liSlwzx«!',
Reueftr. 1Ö .

empfiehlt billigst

llooooooo 0000 c
0

MAKm
» - °m «°chnd-

fkls ^ ekl '

Modernste und vornehmste Halbmonatsschriftenglänzender , farbenreicher Ausstattung und^ ho
^

-

Kiiltzttldtgtii

a meiner der Naturbutter in Güte ,
r Geschmack u . Aroma vollständig
V ebenbürtigen SÜstrahm -Mar -
^ garirre. Meine Süßrahm -Mar-

garine ist viel haltbarer wie
^ Natnrbutter und von derselben"

absolut nicht zu unterscheiden.
sind am billigsten zu haben bei Pfd . 75 Pf ., Post - u . Bahnver

sankt . Emballage frei .
Wilhelm Bartels , Bremen .

»000 000 oooooö

Autoren rc, Unübertroffen stnd die farbige » Kunst
. >on fesielndem Reiz di- in farbigem AquarellsacstmiledruS auSgefährtenTitelbilder : Eine Hochzeitsreise »m dir Welt .

M 8tärtzWWM«I MriiMIi b«Mrt.
Ihr Malzextract - Gesundheitsbier ist meiner Frau vorzüglich bekommen ,

ich werde deshalb in vorkommenden Fällen gern das Bier als Stärkungs¬mittel empfehlen und erbitte mir heute wieder eine Sendung .
Or . Grauow , Prakt . Arzt in Wollin i . P .

li l »» ,, !» » vir , r . r . Hoflieferant . N « rlln , Neue Wilhelmstraße 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei l uckrv . Ol» » « «« « .

- Große Ketten 12 M
I (Oberbett,Unterbett , zwriKIssen) m. gcreintgr-tn !
neuen Federn bei GustavLustig, Berlin 8, ,
Prinzenstr . 46 . Preisliste kostenfrei. '

' "V Viele zlnerkennnngsschreibcn-

Is. Magdeburger

Bereist
für

Weflügelzuchr
und

Vogelschutz ,
Wliölmksm .

ZMerllMt
Diejenigen Mitglieder , welche auf

der Junggeflügel - Ausstellung in Han¬
nover durch den Vereins -Delegirten
etwas anzukausen wünschen, wollen

heute eiugetroffL».

S . Isiittsr
dies bis Donnerstag Abend, den 20 ,
d . M ., dem Vorsitzenden, Verl . Göker-
straße 21, mittheilen .

övr ^srÄsvä.
Redaktion. Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 160

Verein „llmler ".
Am 20 . d . Mts ., Abends 8 -/, ^

im Kaisersaal :
"

Gk «tttlvkrsm«ktz
^ SNLÜKuNgSSlunflh

Sonnabend , 22 . d . M -, Abds . 8 >/M ,
in der Wilhelmshalle .

MüMK - EliH
Aerem

zu
Wühelmßhave«,

Tonuabend, de» SS . Teptt -
Abends 8 >/g Nhr ,im Hotel „Hof zu Oldenburg " -

VmmMM fMMlq
Kagesordn » « « :Kagesorvnuug .

Besprechung über das hiesige Feu«,
löschwesen und eventl . Gründung ei«

Turnerfeuerwehr .
Mit Rücksicht auf die WichtiM

der Tagesordnung wird um zahlreiche
Erscheinen der Turner und Tur»
freunde gebeten.

»er lurgtLU
ksamlsnvereiniguG

Eiutrittskarten zu den The »
vorstellungen (Direktion : H . Scher
barth ) werden in unserer Verkauf
stelle Peterstraße , im WerftspeisehmS
und bei Herrn Sekretär Wichman »,
Kaiserstraße 63, verabfolgt .

ver VorsiLvü.
Svkmvk vlud
Heute Donnerstag , Abends 8 >/z Uhr

Ordeutriche Versammlung.
1 ) Congreßbericht . 2 ) Stiftungsfest,

-j ) Turniere . . .. .4 ) „Versch iedenes .

Louuerftag . de« SO. d. Mts
Abends 8 >/r Uhr :

Außerordentliche Sitzung
II. « . z . ll . 8 . 8,

Wihithrtizkcks -Vklck
Donnerstag , de« SO. Septlir

Ler Vorstsvä.
Keöurls - Anzeige

Ein strammer J « Nge angekomm «,
A . » « rslsr ,

Bezirksfeldwebel a . D.

Keöurts - Anzeige
(Statt besonderer Meldung .)

Die glückliche Geburt eines gesund«!
Knabe« beehren sich anzuzeigen

Obermaschinist N « » « eke
und Frau .

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)
Heute Nachmittag entschlief sanft

nach einem rastlosen thatenreichen
Leben unser lieber Vater , Schwie¬
ger- und Großvater , der Zimmer¬
meister

im nahezu vollendeten 77 . Lebens¬
jahre . Möge ihm die Erde leicht
sein . Um stilles Beileid bitten

die trauernd . Kiutervtieö .
Sedan , den 18 . Sept . 1894,

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 22 . d . Mts .,
Nachmittags 4 >/z Uhr , auf dem
Friedhofe zu Sande statt .

Danksagung .
Für die Beweise der Theilnahme

und schönen Kränze bei dem Tode
unseres geliebten Kindes Eleonore
sprechen wir Allen unfern herzlichste»
Dank aus .

1 8 - Wiei ' lins fiM
Roonstraße 94 .
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